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Herren 2. Kreisklasse Süd

TSV 1911 Wasenberg II : TTC Sebbeterode-Winterscheid III 
Samstag, 25.02.2023, 17:30 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV 1911 Wasenberg II und 
dem TTC Sebbeterode-Winterscheid III

Was war das für ein Krimi: Mit 5:5 in den Spielen und mit 21:16 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Sebbeterode-Winterscheid III beim Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse Süd am
Samstagnachmittag vom TSV 1911 Wasenberg II. Rund 90 Minuten dauerte das Match, ehe
Woldemar Kramer das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Eine
starke Leistung zeigte Sven Stuhlmann, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Seibel / Gerhold war für Keller / Müller letzten
Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Stuhlmann / Wiegand beim 11:6, 11:7, 11:9 von
Gössel / Kramer. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Sven Stuhlmann seinem Gegner Karl-Heinz
Gössel beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Einen Punkt für das Team vor Augen gab Karl-Heinz Wiegand bei einer 2:0-Führung die nächsten
drei Durchgänge gegen Luca Seibel noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Was war das für
eine Aufholjagd! Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Woldemar Kramer zeigte Reinhard Keller seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Trotz Blitzstart verlor Heinz Müller sein Spiel gegen Ulrich Gerhold
letztlich mit 1:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Keine
Chancen ließ indes Sven Stuhlmann beim 11:4, 12:10, 11:6 seinem Gegner Luca Seibel. Beim
Erfolg von Karl-Heinz Wiegand gegen Karl-Heinz Gössel konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach
diesem Einzel steht Wiegand somit bei 8 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Gössel ein 6:11 ausweist. Ein Satz reichte nicht, weshalb Reinhard Keller die
Begegnung gegen Ulrich Gerhold mit 1:3 verlor. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die
Spannung nun zu greifen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Einen Zähler für das Team verpasste Heinz Müller bei
der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Woldemar Kramer. Dieser Einzelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1911 Wasenberg II nun ein Punktekonto von 11:23 Punkten
auf, während der TTC Sebbeterode-Winterscheid III vor dem nächsten Spiel, das am 02.03.2023
gegen den Tuspo 1886 Ziegenhain II ansteht, 11:19 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
TSV 1911 Wasenberg II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.03.2023 gegen den SV
1961 Dorheim II.

 Statistik:
 TSV 1911 Wasenberg II

Doppel: Keller / Müller 0:1, Stuhlmann / Wiegand 1:0 
Einzel: S. Stuhlmann 2:0, K. Wiegand 1:1, R. Keller 1:1, H. Müller 0:2 
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 TTC Sebbeterode-Winterscheid III
Doppel: Seibel / Gerhold 1:0, Gössel / Kramer 0:1 
Einzel: L. Seibel 1:1, K. Gössel 0:2, U. Gerhold 2:0, W. Kramer 1:1


